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Kim Stanley Robinson wurde 1952 in Illinois geboren, studierte Literatur an 
der University of California in San Diego und promovierte über die Romane 
von Philip K. Dick. Mitte der Siebzigerjahre veröffentlichte er seine ersten 
Science-Fiction-Kurzgeschichten. 1992 erschien mit „Roter Mars“ der Auf-
takt der Mars-Trilogie, die ihn weltberühmt machte und für die er vielfach 
ausgezeichnet wurde, u.a. mit dem Locus Award. In seinem Roman „2312“ 
erkundet er die verschiedenen Gesellschaftsformen, die die Menschheit 
nach ihrem Aufbruch ins Sonnensystem erschafft. In seinen Arbeiten be-
fasst er sich kontinuierlich mit ökologischen und soziologischen Themen. 
Zuletzt ist der Roman „New York 2140“, der in einem vom Klimawandel ge-
zeichneten New York der nahen Zukunft spielt, und sein Bestseller „Das 
Ministerium für die Zukunft“ in der Übersetzung von Paul Bär erschienen. 
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